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(54) Baustein aus silikatischen Rohstoffen

(57) Ein Baustein (1), wie etwa ein Lochziegel, weist
eine strukturbildende Raumform aus lockerem porösem
Silikatmaterial geringer Rohdichte und hoher thermi-
scher Isolierung (Wärmedämmung), z.B. Lehm oder
Ton gemischt mit Porosierungsmitteln in einer Rohdich-
te kleiner als 1500 kg/m3 auf. Die Füllung bzw. teilweise
Füllung wenigstens einiger der Hohlräume (2, 3, 4, 5)
des Bausteines (1) oder die Beschichtung, insbesonde-
re einer oder mehrerer der Aussenseiten, besteht aus
dichtem, festem Silikatmaterial hoher Rohdichte und
hoher Druckfestigkeit, z.B. Lehm oder Ton getrocknet
und gebrannt mit einer Rohdichte von mehr als 1500 kg/
m3. Die Füllung oder Beschichtung erstreckt sich über
die gesamte Höhe des Bausteins. Die Füllung kann
auch nachträglich eingesetzt werden.
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